
Großer Besuch aus Fernost 

16 SuS der GAT (Gwangju Automatic Equipment Technical High School) aus 

Südkorea sind für 14 Tage zu Besuch am Robert-Bosch-Berufskolleg in 

Dortmund. 

Im Rahmen einer Schulkooperation zum Thema Robotik lernen die 

Abiturienten des RBB gemeinsam mit den 10 Schülerinnen und 6 Schülern aus 

Fernost. Projektziel ist u.a. das gemeinsame Erstellen und Programmieren 

eines NiBoBEE-Roboters, der mittels Lichtsensoren vorgegebenen 

Fahrtrouten in unterschiedlichen Geschwindigkeiten selbständig folgen kann. 

Weitere ausgewählte Programmpunkte für die 17-18jährigen  SUS aus 

Südkorea sind der Besuch im DLR School Lab an der TU DO, die Besichtigung 

eines Teilchenbeschleunigers ebenda sowie ein Besuch in der Dortmunder 

Pumpensystem-Firma WILO und der Lufthansa-Werft in Hamburg. 

Die Lerngruppen beider Länder  waren am vergangenen Wochenende 

gemeinsam zu Stadtbesichtigungen in Bremen und Amsterdam unterwegs. 

 

Bilder: 

 

Herzliche Begrüßung nach über zehnjähriger Zusammenarbeit zwischen Herrn 

Manegold und Frau Kim, die sowohl als Koordinatorin für den Austausch der 

Schüler*innen sorgt als auch in der gesamten Zeit beim Dolmetschen hilfreich 

unterstützt. 

 



 

Schulleiter Klaus Manegold begrüßt die SuS beider Schulen und betont die 

Wichtigkeit des überkontinentalen Schüleraustausches. Miteinander zu 

kommunizieren sei hier besonders wichtig, vor allem im Hinblick auf die 

politische Situation zwischen Süd- und Nordkorea.  

 

 

  

Interessiert lauschten die jungen Gäste.   

 



 

Der ehemalige koreanische Schulleiter, Herr Park bedankt sich im Voraus für 

die besondere  Gastfreundschaft. 

 

 

 

 

Eine große Ehre ist es für beide Schulleiter, miteinander zu kooperieren. 

 

 



 

Gruppenbild mit allen beteiligten Schüler*innen, Lehrer*innen, 

Dolmetscher*innen und beiden Schulleitern am 1. Tag.  


